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Zu dieser Ausgabe

100 (hundert)
Eine spezielle Zahl. Erst recht, da unsere
Zeitschrift «Mariastein» hundert Jahre alt wird. Im
Juli 1923 verliess Nummer eins mit dem Titel
«Die Glocken von Mariastein» die Druckerpresse.

Seither klingelt sie unüberhörbar durchs
Land.
Am Anfang stand allerdings nicht die
Zeitschrift, sondern «Im Anfang war das WORT,
und das WORT war bei Gott, und das WORT
war Gott». So beginnt Johannes seine Version
der frohen Botschaft. Am Schluss spricht er
davon, wie unendlich fruchtbar sich dieses

WORT erweist: «Wenn man alles aufschreiben
wollte, so könnte, wie ich glaube, die ganze Welt
die Bücher nicht fassen, die man schreiben
müsste» (21,25).
Zwischen dem WORT am Anfang und den
Büchern am Schluss hat sich unsere Zeitschrift
niedergelassen. Sie hat innere und äussere Wandlungen

durchgemacht. Geblieben ist das Bemühen,

das WORT zu vermitteln und in die jeweilige

Zeit zu übersetzen, die Marien-Verehrung
und die Wallfahrt zu unserer Lieben Frau im
Stein zu fördern, die Beziehungen zwischen

Pilgern, Heiligtum und Klostergemeinschaft zu
vertiefen. Seit bald 50 Jahren dient die
Zeitschrift auch als Publikationsorgan des Vereins
der Freunde des Klosters Mariastein, was für eine

gute Resonanz sorgt.
Ob es angesichts der Zustände in unserer Welt
angebracht ist, von einem «Jubiläum» zu reden?

Ein wenig zögern wir. Trotzdem freuen wir uns,
Ihnen, liebe Leserin, lieber Leser, diese
«Jubiläumsnummer» zu überreichen, Sie einzuladen

zur «Jubiläumsausstellung» am Klosterplatz 16,

sich umzusehen auf E-Periodica (siehe Seite 8):

ein «Jubiläumsgeschenk»! Mit all dem möchten
wir Ihnen eine «Jubiläumsfreude» bereiten.

Zu guter Letzt danken wir herzlich für Ihre
Treue und verbinden mit dem Dank die

Hoffnung, dass wir weiterhin auf Sie zählen dürfen.

Das Redaktionsteam
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